






KlosterKirche 

in Guadalupe

Denkmal pizarros in trujillo

Hauptplatz 

in Caceres

Kloster von Yuste

Kloster Yuste
Das Kloster von Yuste liegt abgeschieden an der 
Südflanke der Sierra de Gredos. Das Hieronymiten-
Kloster von Yuste war das letzte Refugium von Kai-
ser Karl V., der damals mächtigste Mann der Welt, 
Kaiser des Heiligen Römischen Reiches Deutscher 
Nation und König des spanischen Weltreiches in 
dem die Sonne nie unterging. Hier verbrachte er 
seine letzten Lebensjahre von seiner Ankunft im 
November 1556 bis zu seinem Tod im September 
1558.
Zafra
Wie viele andere Dörfer Extremaduras trug auch 
Zafra seinen Teil zur „Eroberung“ des amerikani-
schen Kontinents bei. Namentlich bekannt sind 
221 Bürger des auf römischen Ursprungs zurüeck-
gehenden Zafras, die unter anderem unter Lope 
de Aguirre an dessen Amazonasfeldzug beteiligt 
waren.
Caceres
Die keltiberische Ansiedlung wurde etwa 54 v. Chr. 
von den Römern unter dem Namen Norba Caesa-
rina gegründet. 1165 wurde die Stadt von Geraldo 
dem Furchtlosen, einem portugiesischen Abenteu-
rer, genommen, der sich ein unabhängiges Fürs-
tentum in Extremadura schuf. Alfons IX. gelang es 
1229 endgültig, die Stadt für das Königreich León 
einzunehmen. Neben dem von Istanbul ist der 
am höchsten Punkt der Altstadt in Fels gehauene 
Aljibe der größte Zisternenbau der Welt. Im Jahre 
1986 erhielt Caceres den Status des UNESCO-
Weltkulturerbes
Alcocer (El Cid)
Rodrigo Díaz de Vivar, el Cid, war ein kastilischer 
Ritter aus der Zeit der Reconquista und spanischer 
Nationalheld. So wie das sagenumwobene Atlantis 
nie gefunden wurde, war es einem der Schauplät-
ze des Cidliedes bestimmt in den 80-er Jahren 
entdeckt zu werden. An diesem Ort findet eine der 
grössten Schlachten des Cidepos statt. 
Naturpark Monfragüe
Monfragüe ist seit 2007 der 14. Nationalpark 
Spaniens und der erste in der Region Extrema-
dura. Besonders bekannt ist der Park wegen der 
vielen großen Greifvögel, die dort brüten. Der 
Nationalpark beherbergt die größte Kolonie des 
Mönchsgeiers in Europa. Man kann dort den Spa-
nischen Kaiseradler, Schwarzstorch, Gänsegeier, 
Uhu, Steinadler, Habichtsadler und Schmutzgeier 
beobachten. 

Die Höhepunkte der Tour

Naturpark 

Monfragüe
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Fahrspass um 

guadalupe Auf dem Weg  
nach trujillo

römische brücke in 
Der sierra guadalupe
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Bitte rufen Sie +34 958.618.492  an oder besuchen
 Sie www.hispania-tours.de um Ihre Reise zu buchen.

Traumhafte Städte und Paläste, 
errichtet durch die Goten, die 
Römer und nicht zuletzt durch 
die Araber sind Zeugen der gro-
ßen Vergangenheit dieses „ur“ 
-spanischen Landstriches. 

Über traumhafte Landschaften 
führt die Route unserer Motor-
radtour über Antequera nach 

Sevilla, der Hauptstadt Andalusi-
ens. Danach gibt es nur mehr ei-
nes- die Extremadura, eines der 
letzten Naturparadiese in Euro-
pa. Neben tollen Strassen durch 
diese beeindruckende und sehr 
abwechslungsreiche Landschaft 
erwarten uns geschichtsträchtige 
Städte und großartiges aus der 
Tier und Pflanzenwelt .

EckDaten der Tour :

Start/Ende: La Herradura, 
Malaga

Dauer: 8 Tage, 6 Fahrtage

Gesamtstrecke: ca. 1500 km

Streckenprofil: Panorama-
straßen

Unterkunft: sehr gute, meist 
3* bis 4* Hotels

Highlight: Cáceres, Alcocer, 
Naturpark Monfragüe, Zafra

Extremadura, karg, wild und voll bizarrer Schönheit. 
Eine Region abseits der touristischen Routen im Herzen 
Spaniens. Extremadura - das bedeutet landestypische 
Köstlichkeiten, nahezu unberührte Natur und kostbare 
Kulturschätze.

La Herradura

Cordoba

Zafra

Sevilla

Guadalupe

Caceres

Plasencia



Stadt Spaniens und tatsächlich ist das Flair die-
ser Stadt einmalig.
5. Tag: Caceres – Placencia – Guadalupe
Ein Platz, an dem wir noch länger verweilen 
könnten, doch wir haben noch viele schöne 
Dinge, die wir Ihnen zeigen wollen, wie z. B. den 
Parque Natural de Monfragüe auf dem Weg nach 
Guadalupe. Der Park Monfragüe; bereits 1979 
unter Schutz gestellt, beherbergt eine der größ-
ten und repräsentativsten mediterranen Waldflä-
chen. Auf den Felsklippen sind beeindruckende 
Brutkolonien von Gänsegeiern, hier nisten auch 
Wanderfalken, Habichtsadler und Uhus. Unser 
Abendquartier schlagen wir in Guadalupe auf. 
Berühmt ist Gudadalupe vor allem für seine 
Schwarze Madonna, der Schutzpatronin aller 
spanisch-sprachigen Länder.
6. Tag: Guadalupe – Cordoba
Auf unseren Weg nach Cordoba durchqueren wir 
eine Seenlandschaft; jeder dieser einst künstlich 
angelegten Seen besticht durch einen eigenen 
Charakter. Danach heißt es ein wenig Abschied 
nehmen von der liebgewonnen Extremadura. 

Aber es erwarten uns noch herrliche Strecken 
und eine weitere eindrucksvolle Stadt- Andalu-
siens Cordoba. Sie war im 11. Jahrhundert eine 
der größten Hauptstädte Europas, und ist heute 
der Inbegriff Andalusiens.
7. Tag: Cordoba – La Herradura
Von Cordoba geht es über Granada und danach 
über einen atemberaubenden Gebirgspass zu 
unserem Reise- Ausgangspunkt: La Herradura. 
Bei einem gemeinsamen Abschiedsdinner lassen 
wir die Eindrücke der vergangenen Woche noch 
einmal an uns vorüberziehen.
8. Tag: Rückreise
Bem: Kleinere Änderungen im Tourverlauf behal-
ten wir uns vor

1. Tag: Ankunft in Malaga
Ankunft am Malaga Flughafen und Transfer 
nach La Herradura. Sie erhalten ihre Motorräder 
direkt am Hotel.
Während dem Essen und einem Glas spani-
schem Wein, werden wir uns kennenlernen und 
die nächsten Tage besprechen.
2. Tag: La Herradura (Costa del Sol) - Sevilla
Unser Weg führt über Antequerra (Naturpark 
El Torcal) , Moron de la Frontera und schluss-
endlich durch die Flussebene des Guadalquivir 
nach Sevilla. Sevilla ist Hauptstadt und Herz 
der andalusischen Kultur, Zentrum des Stier-
kampfes und des „Flamencos“; zweifellos eine 
der aufregendsten spanischen Städte. Uns steht 
genügend Zeit zur Verfügung, um von dieser 
schönen Stadt einige Eindrücke zu gewinnen.
3. Tag: Sevilla – Zafra
Von Sevilla geht es heute in den Naturpark der 
Sierra Morena. Unzählige fantastische Strassen 
erwarten uns in dieser abwechslungsreichen 
Gebirgs – und Hügellandschaft, es geht vor-

bei an Eichenwäldern und Stierweidegründen, 
an Millionen von Blumen und märchenhaften 
Seen. Die Straße passt sich der Landschaft an, 
langgezogene Kurven und guter Asphalt lassen 
unsere Herzen höher schlagen. Bald sind wir in 
der Extremadura, ein Gebiet Spaniens, in dem 
Geschichte geschrieben wurde. Von hier stam-
men die Eroberer Amerikas. Hernán Cortez und 
Francisco Pizarro brachten das Gold der Inka 
und Maya in ihre Heimat Spanien und finanzier-
ten so den Bau von prachtvollen Palästen und 
Kirchen.
4. Tag: Zafra – Trujillo - Caceres
Heute besuchen wir auf unseren Weg zwei wei-
tere Städte mit Geschichte; Trujillo und Caceres 
(Unesco Weltkulturerbe). Trujillo, der Geburtsort 
des berühmten Eroberers Pizarro ist vor allem 
durch seinen schönen Hauptplatz, die mittel-
alterliche Festung und durch die Stadtmauern 
mit den sieben Toren bekannt. Caceres kann 
mit einer sehr gut erhaltenen Altstadt und mit 
zahlreichen Palästen aus dem XIV Jahrhundert 
aufwarten. Für viele ist sie gar die schönste 

Kurvenspass im Naturpark

Störchennester in 
Talarrubias

streckenplanung mit 

dem tourguide

fotopause in Montfragüe

römische brücke über dem Rio Tajo

PreiseIhre Wahl

Unsere Leistung

Transfer in Andalusien

Mietmotorrad inkl. Kaskoversicherung

Übernachtungen in guten,

meist 3* - 4* Hotels

Frühstück und Abendessen

deutsch-spanischsprachiger Tourguide

Begleitfahrzeug

Infopaket / Kartenmaterial

Erinnerungsgeschenk

Fahrer auf BMW R 1200 GS 2.430 €

Fahrer auf BMW F 650 GS* 2.170 €

Fahrer auf BMW F 800 GS 2.270 €

Fahrer auf BMW F 650 GS 2.080 €

Eigenes Motorrad 1.640 €

Beifahrer 1.550 €

   300 €Einzelzimmerzuschlag

Tourdaten 2010: 22.05. - 29.05. 2010
16.10. - 23.10. 2010

*Zweizylinder
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Bitte rufen Sie +34 958.618.492  an oder besuchen
 Sie www.hispania-tours.de um Ihre Reise zu buchen.
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ar Anmeldeformular - Extremadura - Die verborgene Perle. 

Tourtermin: 	 Alternativtermin:

Vorname:

Nachname:

Strasse:

PLZ:

Ort:

Land:

Nationalität:

E-Mail:

Tel. tagsüber:

Tel. abends:

Geburtsdatum:

Führerschein Nr.:

Führerscheinklasse:

Reisepass Nr.:

Motorraderfahrung:

T-Shirt Größe:

Anmerkungen:

S M L

Fahrer

S M L

Beifahrer

Motorradauswahl / Preise

BMW R 1200 GS   2.430 € 

BMW F 800 GS   2.270 €
BMW F 650 GS Zweizylinder   2.170 € 

BMW F 650 GS   2.080 €

Eigenes Motorrad   1.640 € 

Sozius(a) oder im Begleitfahrzeug   1.550 €
Einzelzimmer gewünscht      300 €
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Schicken Sie das Anmeldeformularbitte bitte  an unsere Adresse oder faxen sie es einfach. Kontaktadresse: HISPANIA  
MOTORCYCLETOURS S.L, c/ Gonzalo Barbero 26, E-18697 La Herradura, Spanien, Mobil: +34 639.894.791, 

Telnr: +34 958.618.492, Faxnr: +34 958.618.526, Mail: kontakt@hispania-tours.com, Web: www.hispania-tours.com


